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GZ.: A23 – 000744-0009 

A  8 – 8/2004-36 
Graz, 10.09.2004  
Bearbeiterin : Ing. Baumhakel 

  
  
Betr.: ÖKOPROFIT® - Graz Ausschuss für Umwelt- und 

Katastrophenschutz 
  BerichterstatterIn: 
 Projektgenehmigung 2005-2007  
 und Vorkehrung auf der FiPos  in der OG 

1/52900/728500 
Voranschlags-, Finanz- und  

 im Deckungsring 23002 in der Höhe von Liegenschaftsausschuss 
   
 € 237.400.- für den Voranschlag 2005 BerichterstatterIn: 
 € 205.400.- für den Voranschlag 2006  
 € 183.900.- für den Voranschlag 2007  
   
 € 626.700.-Gesamtkosten 2005-2007  
 
 

Bericht an den Gemeinderat 
 
Fortführung des Erfolgsprogrammes ÖKOPROFIT® - Graz 

 

ÖKOPROFIT® Graz 
ÖKOPROFIT® Graz hat sich das Ziel gesetzt, die Gegensätze von Ökologie und Ökonomie 
zu überwinden und hat sich so als international anerkannte Methode etabliert, die den 
Rohstoff- und Energieeinsatz optimiert und damit der Umwelt Emissionen und den 
Unternehmen Geld (er)spart. 
1991 begann das „ÖKOlogisches PROjekt Für Integrierte Umwelt-Technik", ÖKOPROFIT®, 
mit 5 Unternehmen als Pilotprojekt und heute, 2004, ist man im Umweltamt stolz, rund 150 
Unternehmen in Graz und 1500 Unternehmen in Folgeprogrammen auf der ganzen Welt als 
ÖKOPROFIT® - Partner bezeichnen zu dürfen.  
 

Die ÖKOPROFIT® - Methode 
 
Grazer Unternehmen aus dem Produktions- und Dienstleistungsbereich haben die 
Möglichkeit, durch die Teilnahme am ÖKOPROFIT® Basisprogramm, mit einem 
branchenübergreifenden, gemeinsamen Trainingsprogramm für jeweils 10-15 Unternehmen, 
Einsparungsmaßnahmen mit möglichst rascher Amortisation zu erarbeiten. Schwerpunkte 
die mit unabhängigen Experten dabei gesetzt werden, sind unter anderem Stoffstrom- und 
Energiemanagement. 
 
Erfolgreiche Unternehmen erhalten die jährlich vergebene Auszeichnung „Grazer 
ÖKOPROFIT® - Betrieb d. J.“. 
 
Der ÖKOPROFIT® Klub ist das Netzwerk der zertifizierten Grazer ÖKOPROFIT® - 
Unternehmen. Als Angebot im Anschluss an das Basisprogramm führt der Klub die 
Entwicklung in Richtung nachhaltigen Wirtschaftens weiter. Dabei werden die Betriebe 
unterstützt, ihr spezielles Umweltprogramm weiter zu verfolgen und dadurch weitere 
Einsparungen zu erzielen. Im Augenblick nehmen 55 Grazer Unternehmen am Klub teil. 
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Die wichtigsten Programmziele 

• Kosteneinsparung und Erhöhung der Wettbewerbsfähigkeit der Grazer Betriebe 
durch verringerten Einsatz von Ressourcen, geringere Abfall- und Abwasserkosten. 

• Reduktion der gewerblichen Emissionen in den Bereichen Abluft, Abwasser, Lärm 
und Abfall und Erreichen der entsprechenden ökologischen Zielvorgaben im 
Programm Ökostadt 2000 - Lokale Agenda 21 Graz durch ÖKOPROFIT®. 
 

• Förderung des integrierten betrieblichen Umweltschutzes als aktive Umweltvorsorge 
an Stelle von End-of-pipe Technologien. 
 

• Aufbau von Human Resources durch Erweiterung und Verstärkung des 
betriebsinternen Umweltschutz-Know-Hows und Umsetzungskompetenz. 
 

• Stärkung und weiterer Aufbau der Partnerschaft zwischen Behörden, Grazer 
Unternehmen und ExpertInnen zur Unterstützung einer nachhaltigen 
Wirtschaftsentwicklung. 
 

• Umsetzungen von freiwilligen Umweltschutzmaßnahmen, die über die Einhaltung der 
gesetzlichen Grenzwerte und Behördenauflagen hinausgehen, werden gefördert. 
 

• Positionierung ökologischer Maßnahmen als positive Wirtschaftsfaktoren. 
 
 

Die Ergebnisse 
 
Die stetig anwachsende Zahl der ÖKOPROFIT® - Betriebe hat im abgelaufenen 
Programmjahr einen neuen Höhepunkt erreicht: 65 ÖKOPROFIT®  - Unternehmen haben in 
Summe 692 Maßnahmen zur Abfall – und Emissionsvermeidung umgesetzt und finanzielle 
Einsparungen erzielt.   
 
 

ÖKOPROFIT® Graz 2003 - Kostenersparnis für 100 umgesetzte Maßnahmen 
Bereich Anzahl Maßnahmen Einsparung [...] Kosteneinsparung [€]
Wasser 6  157.675 m³                        162.125    
Abwasser 3 20.330 m³                         15.794    
Strom 10  2.837 MWh                        165.311    
Erdgas 9  1.360.318 m³                        249.096    
Treibstoffe und Schmiermittel 10  72.240 l                          52.580    
CO2-Reduktion 13  2.975 t                          32.740    
Gefährliche Abfälle 3  61 t                          14.640    
Nicht gefährliche Abfälle 18 3.192 t                         52.495    
Sonstige Kosteneinsparung 28                         660.361    
 Gesamtkosteneinsparung - Unternehmen                    1.405.142    
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ÖKOPROFIT®  -  Programm 2004 - 2007 
 
Für die Programmjahre 2004-2007 ist die jährliche Durchführung von weiteren ÖKOPROFIT® 
- Programmen (Basis, Klub, Tourismus) geplant. Zusätzlich wird die Entwicklung neuer 
Programmteile sowie Forschungsschwerpunkte im Rahmen der Ressourcen vorangetrieben. 
Fixpunkt ist die jährlich vergebene Betriebsauszeichnung (inkl. Mieten, Sachaufwand...). 
 
Die vorliegende Programmkalkulation berücksichtig alle Vorgaben der 
abteilungsinternen Aufgabenkritik im Zuge der Haushaltskonsolidierung 2005-2007. 
Ein besonderer Nutzen für die Stadt Graz ergibt sich aus dem Umstand, dass das Grazer 
ÖKOPROFIT®  - Programm 2005-2007 mit Fördermitteln der Europäischen Kommission 
co-finanziert wird (siehe Beschluss des Gemeinderates vom 17.6.04, Interreg IIIc). 
Deshalb ist es möglich das normale Budget zu reduzieren. Diese Förderung ist bereits in den 
unten angeführten Summen berücksichtigt.  
 
 

Kostenplanung zur Programmplanung ÖKOPROFIT® Graz 2005-2007 

Position 2005 2006 2007 
Ausgaben (€)  237.400.-  205.400.- 183.900.- 
Einnahmen (€)* 102.600.- 102.600.- 102.600.- 
Finanzierung Stadt 
Graz/ Umweltamt(€) 
=Einnahmen-Ausgaben 

 
134.800.- 

 
102.800.- 

 
81.300.- 

 
* Die Einnahmen ergeben sich aus dem Eigenfinanzierungsanteil der am ÖKOPROFIT® 

Programm teilnehmenden Unternehmen. Diese Einnahmen werden auf einer 
programmbezogenen Voranschlagsstelle gebucht. 

 
 

3 



 A23 – Umweltamt 
 A  8 – Finanz- und Vermögensdirektion 

 
 
Auf Grund des vorliegenden Berichtes stellen der Ausschuss für Umwelt- und 
Katastrophenschutz und der  Voranschlags-, Finanz und Liegenschaftsausschuss den 
 
 

Antrag, 
 
 

 
der Gemeinderat wolle gemäß  § 45 Abs. 2 Ziffer 18 sowie § 90 Abs. 4 des Statutes der 
Landeshauptstadt Graz, LGBI. 130/1967 i.d.F. LGB 91/2002 beschließen: 
 
1. Für die Koordinierung und Durchführung des Programms ÖKOPROFIT® - Graz im 

Zeitraum von 2005 bis 2007 im Sinne des Motivenberichtes, der einen integrierten 
Bestandteil des Antrages darstellt, wird die Projektgenehmigung in der Gesamthöhe von 
€ 716.700.- erteilt und in den Voranschlägen für die OG der Jahre 2005, 2006 und 2007 
wie folgt berücksichtigt: 
 

OG 2005: €  237.400.-  (Finanzierungsanteil Stadt Graz) 
OG 2006: €  205.400.-  (Finanzierungsanteil Stadt Graz) 
OG 2007: €  183.900.-  (Finanzierungsanteil Stadt Graz) 

. 
 
 
Der Abteilungsvorstand 
des Umweltamtes 

Der Stadtsenatsreferent 
für das Umweltamt 

Der Bearbeiterin 
des Umweltamtes 

   
   
   
   
   
DI Dr. Karl Niederl Bgm.-Stv. Walter Ferk Ing. Margit Baumhakel 
 
 
 
 
 
Der Abteilungsvorstand 
der Finanz- und 
Vermögensdirektion 

Der Finanzreferent  

   
   
   
   
   
Mag. Dr. Karl Kamper Mag. Dr. Wolfgang Riedler  
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Angenommen in der Sitzung des Ausschusses für Umwelt- und Katastrophenschutz am 
 
Der/Die Vorsitzende 
 
 
 
 
 
 
 
 
Angenommen in der Sitzung des Voranschlags- Finanz- und Liegenschaftsausschusses: 
 
Der/Die Vorsitzende 
 
 
 
 
 
 
 
 
Angenommen in der Sitzung des Gemeinderates am 
 
Der/Die SchriftführerIn 
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 Der Mag. Abt. A 8, zur Vorlage an den Stadtsenatsreferenten f. Finanzen:

A 8,  eingelangt als fremdes Einsichtsstück

unter

Zl. FE                               am

G e s e h e n !   Der Finanzreferent:

Graz, am

Mag. Abt. 8   Rückgelangt am:

Mag. Abt.:                         Rückgelangt am:

Der Mag. Abt. A 8/3, mit dem Ersuchen um Bedeckung:      A 8/3 eingelangt am:

PRÜFUNG - Wirtschaftsinspektorat: Graz, am                               Der/Die BearbeiterIn:
3

Post

Mag. Abt. 8/3, Graz, am                               Der/Die BearbeiterIn:                                    Rechnungskontrolle:

 Bedeckt wurden:

S S

Betrag VASt. Jahreskreditrest
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 Der Antrag wurde in der heutigen         öffentl.         nicht öffentl.  Gemeinderatssitzung

       mehrheitlich (mit  . . .  Stimmen  /  . . .  Gegenstimmen)   angenommen.     einstimmig

    Beschlussdetails
    siehe Beiblatt

bei Anwesenheit von  . . .  GemeinderätInnen

Der/Die SchriftführerIn:Graz, am

Mag. Abt.                      Graz, am                            Der/Für den Abteilungsvorstand:

Der Mag. Abt. A 8/3, mit dem Ersuchen um Vormerkung:

  Der Mag. Abt.:

      Ausschussbeschluss    vom

      Stadtsenatsbeschluss   vom  wurde vorgemerkt.

Mag. Abt. 8/3, Graz, am                           Der/Die BearbeiterIn:

 Nur von der Mag. Abt. 8/3 auszufüllen! A 8/3, eingelangt als fremdes Einsichtsstück
unter

Zl. FE                                  am

Mag. Abt.:                         Rückgelangt am:

      Gemeinderatsbeschluss  vom


